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Meine persönliche Meinung ist, dass die Realität
für die Wissenschaft der Zukunft weder psychisch

noch physisch sein wird: In gewisser Weise wird es
beides sein und keines von ihnen ... Es wäre absolut

wünschenswert, dass Physik und Psyche als
komplementäre Aspekte derselben Realität betrachtet

werden könnten.”

 (Wolfgang Pauli, Nobelpreis für Physik 
in einem Brief an Abraham Pais von 1950).
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Einführung. Worum es in diesem Buch geht

Außer-Sinneswahrnehmungen  wie  Telepathie,
Vorahnungen und Weitsicht gelten seit Jahrhunderten
als  Phantasien,  Illusionen  oder  betrügerische
Erfindungen.

Dies  war  die  direkte  Folge  der  materialistischen
Beherrschung  der  Wissenschaft  und  der  A  priori-
Negation  einer  nicht  nachweisbaren  Realität  im
wissenschaftlichen Labor.

Trotzdem hatten wir alle einfache Erfahrungen wie
unerklärliche  Zufälle,  Vorzeichen  oder  sogar
Lesungen der Gedanken und Absichten anderer.

Die Tatsache, dass wir im Alltag oft davon profitiert
haben, zeigt, dass es sich dabei nicht um illusorische
Erfahrungen handelte.

Nun,  endlich,  in  den  letzten  Jahrzehnten,  sind
Beweise aufgetaucht, die die Existenz einer höheren
Bewusstseinsebene belegen.

Es gibt ein kollektives Bewusstsein, das Ideen und
Gedanken  enthält,  die  allen  Menschen  gemeinsam
sind.  Dies  ist  ein  psychischer  Kosmos,  der  zu
unserem  Nutzen  genutzt  werden  kann.  Von  diesem
Kosmos empfangen wir Signale und Informationen.

1980  wurde  die  Quantenverschränkung
experimentell  bestätigt,  dh  die  Eigenschaft  der
Elementarteilchen, räumlich und zeitlich miteinander
zu kommunizieren ohne Grenzen.

Die  Kommunikation  zwischen  den
Elementarteilchen findet in einer Dimension statt, die
nicht  den  bekannten  physikalischen  Gesetzen
unterliegt.  Diese  Dimension  kann  mit  einem
universellen Geist verglichen werden.



Die  an  der  Universität  von  Princeton
durchgeführten  Experimente  des  "Global
Consciousness  Project"  haben  zweifelsfrei  gezeigt,
dass ein Bewusstsein der Welt besteht.

Dieses Bewusstsein reagiert emotional, wenn große
Ereignisse eintreten, die die Menschheit betreffen.

Das Projekt basiert auf elektronischen Geräten, die
die  psychische  Spannung  menschlicher
Gemeinschaften  erfassen  können.  Diese  Geräte
werden  in  41  Ländern  auf  allen  Kontinenten
vertrieben.

Anlässlich  des  Terroranschlags  auf  die  Twin
Towers  in  New  York  am  11.  September  2001
verzeichneten  die  Instrumente  der  Universität  von
Princeton einen sehr starken "Schmerz" der Gefühle
der Weltbevölkerung.

Die erstaunliche Tatsache ist,  dass der emotionale
Höhepunkt nicht nach, sondern zwei Stunden vor der
Tragödie aufgezeichnet wurde.

Dieses Buch spricht von allen Bestätigungen für die
dem  griechischen  Philosophen  Platon  geliebte
Theorie des Anima mundi. Darüber hinaus beschreibt
das Buch die Theorie des "kollektiven Unbewussten",
die  von  dem  berühmten  Psychotherapeuten  Carl
Gustav Jung erarbeitet wurde. Schließlich spricht das
Buch  darüber,  wie  diese  Theorien  durch  die
Vorhersagen der Quantenphysik bestätigt werden, die
von bedeutenden Wissenschaftlern und Nobelpreisen
stammen.

Diese Wissenschaft dokumentiert die Existenz einer
nicht lokalen Ebene, auf der die Teilchen, auch wenn
sie  durch  immense  Entfernungen  voneinander



getrennt sind,  alles  voneinander wissen und sich so
verhalten, als wären sie eins.

Dieses Buch ist weder ein wissenschaftlicher Text
noch  ein  philosophischer  oder  para-religiöser.  Der
Autor  ist  ein  Popularisator  mit  langjähriger
Erfahrung. Er ist in der Lage, die Hauptpunkte sehr
komplexer  Themen  zu  identifizieren  und  sie  so  zu
verarbeiten,  dass  sie  für  die  Allgemeinheit
verständlich sind.

Die Botschaft dieses Buches lautet, dass die Sperre
zwischen  Materie  und  Psyche  zusammenbricht,  im
Gegenteil, sie ist bereits zusammengebrochen.

Aus  einem  Universum,  das  ganz  auf  Materie
beruht,  die  durch  Zufall  zusammengetragen  wird,
bewegt sich die Menschheit  definitiv  auf  eine neue
Art,  die  Realität  zu  verstehen,  in  der  Materie  und
Psyche nebeneinander existieren und sich integrieren.

Während die klassische Physik in der von unseren
Sinnen  wahrnehmbaren  Welt  dominiert,  entstehen
neue Ebenen der Realität mit psychischen Inhalten.

In  der  Quantenebene  gilt  die  klassische  Physik
nicht mehr, weil hier der materielle Teil an sich seine
Funktion  nicht  erfüllen  kann.  Es  braucht  eine
psychische  Dimension,  dh  eine  weitere  Ebene,  die
Ebene der Nichtlokalität.

In  dieser  Ebene  wird  das  gesamte  Universum zu
einer  einzigen  Sache.  Sie  besteht  nicht  mehr  aus
Materie,  sondern  aus  Energie  und  Information  und
wird durch eine Harmoniekraft koordiniert, ohne die
nur Chaos existiert.

In  den  verborgensten  Ebenen  der  Realität  kann
Materie  nicht  ohne  die  Psyche  auskommen.



Umgekehrt kann die Psyche nicht ohne ein Material
existieren, durch das sie sich ausdrücken kann.

Dieses  Bewusstsein  begleitet  die  Menschheit  zu
einem  neuen  Evolutionssprung,  über  den  die
materialistische Vorherrschaft aufhören wird.

Es  wird  eine  Ära  der  Zusammenarbeit  zwischen
Psyche  und  Materie  etablieren,  in  der  sogar
Phänomene,  die  jetzt  diskutiert  oder  abgelehnt
werden,  wie  außersinnliche  Wahrnehmungen,  zu
Ressourcen des alltäglichen Gebrauchs werden.

Der Redaktionsausschuss



I  Wesentliche Voraussetzungen

Derjenige, der der Menge folgt, 
wird niemals weiter als die Menge gehen. 

(Albert Einstein)



1 - Das Massaker an der Baruhill Street

Am 27.  Oktober  1992  ereignete  sich  in  Terrigal,
einer  Wohngegend  der  Bateau  Bay  an  der
Zentralküste, nicht weit von der bevölkerungsreichen
australischen  Stadt  Sydney,  eine  schreckliche
Tragödie.

In dem Moment eines Wahnsinns brach ein Mann
in  das  Haus  von  Thomas  Gannan  in  der  Baruhill
Street  ein  und  tötete  Thomas  und  seine  beiden
Töchter: Kerry (23) und Lisa (18).

Außerdem tötete er seinen eigenen Sohn David, 27,
und zwei weitere Personen im Haus. Der Autor des
Massakers hieß Malcom Baker.

Laut der Lokalzeitung The Sidney Morning Herald,
die die Geschichte lange Zeit verfolgt hat, waren die
Gründe für das Massaker dumm. 

Das Massaker in der Baruhill Street ist ein Ereignis,
das  nach  Rache  schreit  und  göttliche  Gerechtigkeit
hervorruft.

Als ungläubige Zuschauer fragen wir uns, warum
ein  so  abscheuliches  Verbrechen  stattgefunden  hat.
Gläubige können sich fragen: Warum lässt Gott das
zu?

Der Schmerz der ganzen Gemeinschaft  war groß.
Eine dritte  Tochter  von Thomas,  Julie,  die zur Zeit
des  Massakers  17  Jahre  alt  war,  schrieb  ein
herzzerreißendes  Liebesgedicht  für  die  verlorenen
Familienmitglieder, aus dem ich einige Zeilen zitiere:



Abbildung 1. Auf der rechten Seite befindet sich Lisa
Gannan. Links seine Schwester Kerry, ebenfalls ein Opfer,
das von den Verwirrten getötet wurde, wobei seine Mutter
zur Zeit des Massakers abwesend war.



"... jetzt ist alles passiert
Ich wünschte es wäre ein Traum,
aber leider ist es Realität,
auch wenn ich es nicht glauben kann.
Lieber Dad, auch wenn du gegangen bist
Ich liebe dich immer ... "

Ich sagte dieser Episode, um dem Buch einen Sinn
zu  geben.  Wenn  wir  mit  der  Frage  konfrontiert
werden, warum diese Dinge passieren können, haben
wir  natürlich  keine  Antworten.  Wir  können  uns
jedoch 

vorstellen,  dass  dies  nicht  geschehen wäre,  wenn
"jemand" eine Warnung ausgegeben hätte.

Bei  plötzlichen  Katastrophen  verschiedener  Art,
beispielsweise  bei  Naturkatastrophen,  gibt  es  oft
Menschen, die angeblich Vorahnungen gehabt haben,
dank denen sie das Schlimmste vermeiden konnten.
Warum passiert das nicht immer? Warum passiert es
nicht  jedem?  Warum  ist  es  im  Fall  der  Gannan-
Familie nicht passiert?

Eine Ahnung, die nicht verstanden wird

Es  ist  jedoch  möglich,  dass  diese  Familie  eine
Warnung erhalten hat. Wie wir in Julies ergreifendem
Gedicht  sahen,  liebten  die  Gannan-Mädchen  es,  zu
schreiben,  und  selbst  die  achtzehnjährige  Lisa
versuchte sich in Versen zu schreiben.





Abbildung 2. Die Titelseite des Sydney Morning Herald
mit den Nachrichten über das Massaker.



Offensichtlich ein Mädchen voller Leben, fröhlich,
sonnig, was hätte sonst geschrieben werden können,
wenn nicht Hymnen an die Freude?

Darüber  hinaus  berichtet  The  Sydney  Morning
Herald, dass Elisa, obwohl sie noch Studentin war, für
Dezember auf die Ankunft eines Babys wartete.

So  war  eine  vom  jungen  Mädchen  besuchte
Highschool-Professorin  unangenehm  überrascht,  als
sie  kurz  vor  dem  Massaker  diese  Zeilen  in  ihrem
Tagebuch las:

"Warum  bist  du  gekommen,  um  vor
meinem Grab zu weinen?

Ich bin nicht im Grab, ich schlafe nicht.
Ich bin ein Stern, der in der Dunkelheit

des Nachthimmels wandert.
Weine nicht auf dem Grab,
Ich  bin  nicht  im  Grab,  ich  lebe  am

dunklen Himmel. "

Als die Lehrerin sie fragte, warum solche Verse so
bitter waren, antwortete Lisa, dass sie es nicht wisse,
weil sie spontan in ihrem Kopf geboren worden seien

Im  Nachhinein  können  wir  uns  vorstellen,  dass
diese Verse die Vorahnung eines tödlichen Ereignisses
darstellen könnten.

Aber ehrlich gesagt müssen wir uns auch fragen, ob
Lisa  diese  Zeichen  verstehen  kann.  Wahrscheinlich
war  Lisa  gewarnt,  aber  mit  einer  fremden,
hermetischen  Sprache,  die  schwer  zu  interpretieren
war. Diese Sprache machte für sie keinen Sinn.



Alle  Dinge,  die  um  uns  herum  passieren,  die
seltsamen  Zufälle,  die  "Zeichen",  wenn  sie  keinen
Sinn ergeben, können nicht verstanden werden.

Wenn wir einer unbedeutenden Episode einen Sinn
geben können, wird diese Episode für uns zu einem
signifikanten Zufall. Der Psychologe Carl Jung nennt
diese Ereignisse "Synchronizität".

Jung widmete einen großen Teil seines Lebens dem
Studium  dieser  Themen.  Wir  empfangen  alle
Nachrichten in Form von schwer fassbaren Signalen,
seltsamen Zufällen, oft wiederholten Kombinationen,
Parallelismen. Aber wir betrachten sie nicht mit der
richtigen Aufmerksamkeit.

Dies  geschieht,  weil  wir  diese  Fakten  als  Zufall
ansehen, aber auch, weil wir deren Bedeutung nicht
verstehen können. Es ist schwer zu glauben, dass eine
Entität  sich so sehr  um uns kümmert und versucht,
Warnungen zu senden. Warum sollte er es tun? Und
wenn  er  es  will,  warum  kann  er  sich  nicht  klarer
ausdrücken?

Ein umgekehrter Fall

Im  Gegensatz  zu  den  Schwierigkeiten  bei  der
Interpretation der vorherigen Episode war Mr. Woods
viel mehr auf Vorahnungen aufmerksam. Er war ein
altes Mitglied einer New Yorker Anwaltskanzlei. Es
scheint,  dass  er  es  mehrmals  geschafft  hat,  die
bevorstehenden Gefahren zu vermeiden.

 Wenn  wir  einen  weit  verbreiteten  Bericht  im
Internet  würdigen,  hat  Mr.  Woods  drei  Angriffe
überlebt.

Das erste Mal am 21. Dezember 1988, als er mit
dem Pan Am-Flug 103 reisen musste.



Das  Flugzeug,  eine  Boeing  747-121  mit  dem
Namen  Clipper  Maid  of  the  Seas, die  eine  Strecke
von London nach New York machte, explodierte im
Flug wegen der Explosion einer Plastiksprengladung.

Die  Tragödie  ereignete  sich  über  der  Stadt
Lockerbie  in Schottland.  270 Menschen starben bei
dem Flugzeugabsturz, 259 an Bord des Flugzeugs und
11 am Boden, die von Trümmern getroffen wurden.

Mr.  Woods  wurde  gerettet,  weil  er  seine  Abreise
abgesagt hatte.

Das zweite Mal, am 26. Februar 1993, überlebte er
den Terroranschlag gegen das World Trade Center in
Manhattan. Aufgrund eines mit Sprengstoff beladenen
Lastwagens  in  der  Tiefgarage  betrug  das  Budget  6
Tote und über 1000 Verletzte.

Schließlich, am 11. September 2001, entfernte sich
Mr. Woods kurz vor dem Aufprall des Flugzeugs von
den Twin Towers.

Obwohl diese Geschichte nicht genau dokumentiert
ist, gibt es andere ähnliche Zehnen, die mit Menschen
in Verbindung stehen, die prädestiniert sind, Glück zu
haben  oder  auf  Vorahnungen  sehr  aufmerksam  zu
sein.



2 - Wie schwer ist die Seele?

Es gibt viele Dinge um uns herum, die wir nicht
verstehen.  Ist  das  eine  ewige  Verdammnis  oder
können wir hoffen,  dass wir  früher oder später den
Weg finden, Licht zu werfen?

Alles  deutet  darauf  hin,  dass  viele  menschliche
Fähigkeiten  nicht  bekannt  sind,  tatsächlich  gibt  es
einige,  die  wir  uns  gar  nicht  vorstellen.  Andere
Fähigkeiten sind nur intuitiv,  andere wiederum, wie
Vorzeichen  und  Telepathie,  würden  wir  schwören,
dass sie existieren, aber wir wissen nicht, wie man sie
richtig einsetzt.

In  den  letzten  Jahrhunderten  haben
wissenschaftliche  Vorurteile  über  die  Realität  des
Universums  jede  Möglichkeit  bestritten,  psychische
Realitäten  in  das  Funktionieren  der  Natur
einzubeziehen.

Die  Welt  um  uns  herum  wird  als  Masse  von
Materie  betrachtet,  die  mechanistischen  Regeln
unterworfen ist. Nach dieser Auffassung ist nur das,
was  gewogen  und  gemessen  werden  kann,  normal,
alles andere ist reine Illusion, als gäbe es sie nicht.

Wir brauchen genauere Berechnungsmethoden

Mit  dem  Aufkommen  der  Aufklärung,  einer
kulturellen und philosophischen Bewegung, die sich
im  18.  Jahrhundert  in  Europa  entwickelte,  wurde
behauptet,  dass  die  Seele,  wenn  sie  existiere,  ein
Gewicht hätte haben müssen, da eine Seele, die nur
aus Geist besteht, nicht existieren könnte.



Daher wurde beschlossen, die Sterbenden kurz vor
und kurz nach dem Tod zu wiegen, um zu sehen, ob
ihr Gewicht variiert.  Da sich herausstellte,  dass das
Gewicht  gleich  blieb,  wurde  der  Schluss  gezogen,
dass die Seele vollständig nicht existierte.

Ich dachte, dieses uralte Experiment wäre für jeden
intelligenten Menschen lächerlich. Vor kurzem erfuhr
ich  jedoch,  dass  jemand  es  in  unserer  Zeit
wiederholen wollte.

Ein Film mit dem Titel "21 Gramm" wurde 2003
produziert  und  basiert  auf  den  Experimenten,  die
1901 in Dorchester von Dr. Duncan MacDougall. Es
gibt  viele  Städte  mit  diesem  Namen,  aber  hier
beziehen  wir  uns  auf  die  Stadt  in  Massachusetts
(USA).

Der  Wissenschaftler  wollte  zeigen,  dass  die
menschliche Seele eine Masse hat und daher messbar
ist, wobei Skalen verwendet werden, die genauer sind
als  die,  die 1700 verwendet wurden.  Daher wog er
sechs  Todesfälle  vor,  nach  und  zum  Zeitpunkt  des
Todes. Seine Schlussfolgerung war, dass die Seele 21
Gramm  wiegt,  und  von  hier  kommt  der  Titel  des
Films.

Für mehr Sicherheit wog der Arzt einen Hund mit
der gleichen Methode. In diesem Fall stellte er fest,
dass  das  Gewicht  gleich  blieb,  und schlussfolgerte,
dass nur Menschen die Seele haben, die Tiere nicht.

Alles muss neu gemacht werden

Solange  die  Wissenschaft  einen  solchen
materialistischen Ansatz behauptet, werden im Dialog
zwischen Wissenschaft und Psyche keine Fortschritte



erzielt. Was wir in diesem Buch behaupten möchten,
ist, dass die Realität nicht nur aus Materie besteht.

Die  Fragen,  die  wir  uns  stellen,  sind  seit
Jahrhunderten die gleichen:

-  Ist  es  möglich,  dass  die  Psyche  auch  im
Universum aus Materie zu finden ist?

-  Gibt  es  eine  Beziehung  zwischen  Psyche  und
Materie und was sind ihre Grundlagen?

-  Lebt  unser  persönliches  Gewissen  in  sich
geschlossen  oder  hat  es  die  Möglichkeit,  mit  allen
anderen  Gewissen  des  Universums  zu
kommunizieren?

- Und was sind die anderen Gewissen?
-  Wie  kann  diese  Kommunikation  zwischen  den

Gewissen stattfinden?
- Und schließlich gibt es ein globales Bewusstsein,

ein  "Überbewusstsein",  das  alle  individuellen
Gewissen verbindet und vereint?

Obwohl  diese  Probleme  komplex  erscheinen
können,  ist  es  nicht  unmöglich,  sich  ihrem
Verständnis  zu  nähern.  Viele  arbeiten  daran,  die
Aufgabe  zu  erleichtern.  Sie  machen  es  ernst  und
wissenschaftlich.

In diesem Buch präsentiere ich die Entdeckungen,
Experimente  und  Erfahrungen  der  bekanntesten
Wissenschaftler  zu  den  an  dieser  Forschung
beteiligten  Themen  von  der  Psychologie  bis  zur
Quantenphysik.

Diese  Argumente  zu  vertiefen,  anstatt  sie  aus
wissenschaftlicher  Sicht  als  nicht  einflussreich  zu
betrachten,  bedeutet  einen  Beitrag  zum  objektiven
Verständnis der Kapazität unseres Geistes und wie er



es  schafft,  mit  dem  Geist  des  Universums  zu
kommunizieren.

In meiner Rolle als Divulger der sienza werde ich
versuchen,  alle  verschiedenen  Hypothesen  zu
veranschaulichen,  ohne  eine  davon  zu  bevorzugen.
Ebenso  hoffe  ich,  dass  ich  keine  Hypothese  unter
denjenigen  ausschließen  werde,  die  auf  seriöser
Forschung basieren.

Ich werde jedoch Theorien vermeiden, die auf para-
philosophischen oder para-religiösen oder "New Age"
-Spekulationen  basieren,  die  meiner  Meinung  nach
sehr zahlreich sind und nur darauf abzielen, Konsens
und Geld (die Bestandteile der Macht) zu sammeln.
Ich  werde  nur  gegen  die  Theorie  des  absoluten
Materialismus Einspruch erheben.



3 -Normal und paranormal.

Die  Behauptung,  dass  psychische  Phänomene
"paranormal"  sind,  ist  sehr  umstritten.  Man  kann
etwas "Außergewöhnliches" definieren, wenn es nicht
oft  geschieht  oder  den  meisten  Menschen  nicht
passiert.  Wir  alle  wissen  jedoch  aus  eigener
Erfahrung,  dass  außersinnliche  Wahrnehmungen
normal und häufig vorkommen.

Es wurde jedoch beschlossen, für diese Kategorie
von Ereignissen das Suffix "para" zu prägen, wodurch
es eine im Wesentlichen negative Bedeutung hat. Mit
"para" definieren wir alle Dinge, die nach offiziellen
Erkenntnissen im Labor nicht gewogen und gemessen
werden können und deshalb nicht existieren.

Mit  diesem  Kriterium  wären  viele  der  Themen,
über die ich in diesem Buch spreche, trügerisch oder
suggestiv.

Die  Meinung  vieler  anderer  Wissenschaftler,  die
aufgeschlossener  sind,  ist,  dass  dies  stattdessen
normale Ereignisse sind, sogar sehr normale, da sie
eine  sehr  große  Anzahl  von  Menschen  zu
Protagonisten machen, oft mehrmals.

Auch  in  diesem  Buch  werden  wir  den  Begriff
"Phänomene" verwenden, jedoch nicht im abfälligen
Sinn  von  "visionären  Episoden".  Mit  dem  Begriff
"Phänomene"  werden  wir  auf  ungewöhnliche
Tatsachen Bezug nehmen, die weiterer Untersuchung
bedürfen, um verständlich zu werden.

Es ist nicht ungewöhnlich, ein Omen zu haben, das
dann  Wirklichkeit  wird.  Ebenso  kann  es  uns  allen
passieren,  an eine Person zu denken,  die  wir  lange



Zeit  aus den Augen verloren haben, und kurze Zeit
später können wir seinen Anruf erhalten.

Auf  die  gleiche  Weise  ist  es  üblich,  mit  einigen
Angehörigen  einige  Gedanken  zu  teilen,  die  in
unseren Herzen gewachsen waren, aber wir hatten es
noch nie zuvor ausgedrückt.

Fast  alle  von  uns  hatten  manchmal  das  Gefühl,
beobachtet zu werden, und indem wir uns umdrehten,
stellten  wir  fest,  dass  jemand  wirklich  hinter  uns
stand.

Für die Befürworter des Materialismus handelt es
sich dabei um einfache Fälle oder um Illusionen, die
in  zerebralen  Involutionen  gereift  sind.  Demnach
beruht die Fähigkeit des menschlichen Denkens auf
dem Austausch elektrochemischer Signale im Gehirn,
und  außerhalb  kann  nichts  aus  dem  Schädel
herauskommen.

Daher  ist  die  Möglichkeit,  dass  Gedanken  aus
unserem Kopf kommen oder von anderen Köpfen in
unseren  Kopf  gelangen,  vollständig  ausgeschlossen.
Alles, was wir uns vorstellen, ist in unserem Gehirn
geboren und stirbt,  hat keine Chance,  in Raum und
Zeit zu reisen und andere Gehirne zu interessieren.

Wahrscheinlich,  sagen  einige,  wäre  es  möglich,
wenn wir zwei Gehirne mit einem elektrischen Kabel
dicht  beieinander  verbinden würden.  Oder  es  sollte
ein  WLAN-System  entwickelt  werden,  das  Signale
zwischen den Gehirnen austauschen kann. In diesen
Fällen  würde  jedoch  alles  auf  unsichtbaren,  aber
körperlichen Aktivitäten beruhen.

Ihrer  Meinung  nach  ist  ein  auf  Telepathie
basierendes  Wi-Fi-System,  das  heißt  auf  reinen


